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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

i 3 giſer iſt heute abend 92 Uhr abgereit traf So bare Je Kaiſer das Geleite zum Bahn
hofe gegeben Der Kaiſer gedachte Donnerstag früh 8 Uhr im
Neuen Palais einzutreffen 9 in don Kohrrg M t

armſtadt 1 Mai Die Herzoder We W anen Alexandra und Beatrice um 4 Uhr 42 Min
hier eingetroffen und wurde am Bahnhof vom Großherzog der
Großherzogin und Jhrer Königl Hoheit der Prinzeſſin Heinrich
von Preußen empfangen Die hohen Herrſchaften fuhren im
offenen Wagen nach dem Neuen Palais

Der Sturz der Umſturzvorlage
eſchehen Zeichen und Wunder Die freikonſerygt el eß des Reichstages Reichspartei hat ſich

am Dienstag der Poſt zufolge dahin ſchlüſſig gemacht die
Umſturzvorläge mit Ausnahme der auf die Militär
verhältniſſe bezüglichen Beſtimmungen 112 und
der Abänderung des S 42 Abſatz 2 des Militärſtrafgeſetzbuchs
für unannehmbar zu erklären Damit iſt das Schickſal
der Umſturz vorlage ſo gut wie entſchieden Die national
liberale Fraktion wollte am Mittwoch über ihre Stellung zur
Vorlage berathen Hoffentlich kommt ſie zu einem ebenſo be
ſtimmten Entſchluſſe wie die Reichspartei Jn jedem Falle
iſt die Erklärung der freikonſervativen Partei ausſchlaggebend
ſür die Ablehnung der ſogenannten klerikaliſirenden
Beſtimmungen der Kommiſſionsvorlage Denn
Centrum und Konuſervative zuſammen verfügen unter keinen
Umſtänden über eine Mehrheit Da nun gker die Centrums ſtatt und wurde die Berathung geſchloſſen
partei ohne die letzt erwähnten Beſtimmungen auch nicht für
die 88 130 und 131 zu haben ſein wird ſo müſſen auch dieſe
als gefallen angeſehen werden Die Berl Neueſt Nachr
melden noch der Beſchluß der Freikonſervativen ſei einſtimmig
gefaßt worden

Behufs Einlegung eines Maſſenproteſtes gegen demokratie verläuft von Jahr zu Jahr in immer harmloſerer
die Umſturzvorlage war übrigens zu Dienstag abend von
Männern der verſchiedenſten politiſchen Partei
richtungen in Berlin eine Volksverſammlung nach dem
KonkordiaEtabliſſement einberufen worden Etwa 4000 Per
ſonen hatten ſich eingefunden Den Vorſitz führte Dr Döhring
Als erſter Redner bekämpfte Sanitätsrath Dr Küſter die Um
ſturzvorlage ſpeziell vom naturwiſſenſchaftlichen Standpunkt
aus Oberlehrer Dr Jordan bezeichnete die Umſturzvorlage
als ein Unglück für das Volk Die Umſturzpartei werde man
nur durch Schaffung beſſerer Zuſtände bannen Rechtsanwalt
Kattenbuſch ſprach ſich ebenſo gegen die Umſturzvorlage
aus Darnach übte Schriftſteller Arnold Perls eingehende
Kritik an der Umfſturzvorlage Es ſprachen weiter der chriſtlich
ſoziale Redacteur v Gerlach und Herr v Egidy gegen die
Umfſturzvorlage Darauf gelaugte folgende Proteſt Reſolution
zur Annahme

Die Umſturzbvorlage iſt ſowohl in ihrer urſprünglichen als
auch in der Faſſung der Kommiſſion zurückzuweiſen Sie iſt
erſtens eine Unmündigkeitserklärung für das dentſche Volk
das als Kulturvolk die großen Fragen des geſellſchaftlichen
Lebens in freier Erörterung auszutragen imſtande iſt Sie iſt
zweitens eine mit Entrüſtung zurückzuweiſende Verletzung
natürlicher und verfaſſungsmäßig gewährleiſteter Rechte Sie
iſt drittens eine uns mit patriotiſcher Trauer und Sorge er
füllende den gewaltſamen Umſturz fördernde Maßregel Die

gararinkung erſucht daher den Reichstag die Vorlage abzu

Darmſtadt 1 Mai Die zweite Kammer nahm mit
32 Stimmen den Antrag Friedrichs an die Regierung zu er
Se falls der Reichstag die Umſturz vorlage in der

aſſung der Kommiſſion annehme im Bundesrath mit
allen Kräften dagegen zu ſtimmen

Königsberg i Pr 1 Mai Die Stadtverordneten
nahmen in der geſtrigen Sitzung den Antrag auf Abſendung
einer Petition gegen die Umſturzvorlage an den
Veichstag an Der RegierungsPräſident wies den
Oberbürgermeiſter an den Beſchluß der Stadtverordneten
betreffend die Umſturzvorlage zu beanſtanden Wie die
Königsb Hartungſche Ztg meldet war der Beſchluß dem

Reichstage bereits zugegangen

Der Sturz der Tabukfabrikatſteuer
Die Tabakſteuer vorlage iſt auch in der zweiten Leſung

in der Kommiſſion endgiltig abgelehnt Die Berathung
beſchränkte ſich auf den S 4 der Vorlage welche das Prinzip
der Fabrikatſteuer enthält Nach kurzer Debatte wurde dieſer
mit 18 gegen 4 Stimmen abgelehnt Zum Berichterſtatter
für das Plenum wurde Abg de Witt gewählt Der Bericht
wird vorausſichtlich ſchon in der auf den 4 Mai anberaumten
nächſten Sitzung feſtgeſtellt ſo daß der baldigen Verhandlung
im Plenum nichts eutgegenſteht Somit hätte alſo die
Tabakinduſtrie alle Urſache mit dem Verlaufe der Verhand
lung zufrieden zu ſein Leider aber hat der Reichsſchatzſetretär
Graf Poſadowslky nicht umhin gekonnt einen nochmaligen

Verſuch zu machen den Leichnam der Fabrikatſteuer zu gal
vaniſiren Nach dem Etat überſteigen die Matriknlarbeiträge
die Ueberweiſungen an die Einzelſtagten noch um 58 Mill
Der eben vorgelegte Nachtragsetat für die Eröffnung des
NordOſtſee Kanals fordert 1,7 Mill M Ein zweiter
NachtragsEtat iſt noch in Sicht ſo daß nach der Angabe
Poſadowsky s ein Mehr an Matrikularbeiträgen von 10 Mill
vorhanden ſein wird Dieſer Betrag ſoll aus der Tabak
fabrikatſtener gedeckt werden die angeblich auch agrar und
ſozialpolitiſch von hohem Werth wäre Der Schaßſekretär
deuteke an man könne eine Staffelſtener einführen ſo

Halle a d Sagle Donners

der Gefängnißarbeit für

eines neuen Steuerprojekts welches nicht nur 10 Millionen

Poſadowsly in der Lage ſein würde den geplanten Staffel
ſteuerentwurf vorzulegen

Abneigung der breiten Maſſen gegen eine Wiederholung von

wird die Börſenreform das Geſetz über den unlauteren
Wettbewerb und das Nothgeſetz betreffs der Zuckeraus

Syſtem ſoll ſogar die zauberhafte Wirkung haben die Zahl
der Arbeiter nicht nur nicht zu vermindern ſondern
zu ſteigern Ueberdies ſtellte er die Einſtellung

die Tabakfabrikanten in Aus
würde ſich die Zahl dericht und behauptete dadurn x e Dieſes Phantaſiebildfreien Arbeiter um 4790 vermehren

Mark einbringen ſoll natürlich neben den höheren Er
hebungskoſten von 5 Millionen Mark ſondern auch
ven Maſſenkonſum nicht belaſtet und die Arbeiter vermehrt
hat indeſſen auf die Kommiſſion keinen Eindruck gemacht Nur
7 Mitglieder waren auf den Antrag Graf Holſtein bereit die
Verhandlung abzubrechen d h abzuwarten bis Graf

Worauf Graf Poſadowoski erklärte
die Regierungen gäben den Gedanken an die
höhere Beſteuerung des Tabaks nicht auf es ſei
denn daß der Reichstag ihnen die Erhöhung der
Brauſteuer auf dem Präſentirbrett anbiete
Dieſe Drohung gleichzeitig zwei Jnduſtrien die Tabak und
die Braninduſtrie zu beunruhigen und Jntereſſenten gegen
Intereſſenten zu hetzen hatte die Wirkung daß der Abg
Müller Fulda der übrigens auf die Wiedereinbringung
ſeiner Reſolution zu Gunſten des Nohtabakwerthzolles ver
zichtet hatte vie Erklärung abgab daß falls wirklich die noth
wendigen Ausgaben ſo ſteigen ſollten daß durchaus neue
Steuern erforderlich ſeien ſo würden ſeine
politiſchen Freunde d h das Centrum bereit
ſein höhere Einnahmen aus dem Tabak zu
bewilligen Alsdann fand die oben erwähnte Abſtimmung

Der 1 Mal
Ueber allen Wipfeln iſt Ruh Dieſen Spruch kann man

getroſt als Motto den Bemerkungen über den Verlauf des
rothen 1 Mai voranſetzen Der Weltfeiertag der Sozial

Weiſe ſo daß ſich die Welt daran gewöhnen kann und wird
ihn ſchließlich kaum noch irgend welcher Beachtung zu würdigen

Der Tag verlief überall wie jeder andere Wochentag Die

Experimenten mit der von dem Pariſer n ſ Z ſo
dringend empfohlenen bezw kategoriſch befohlenen Arbeitsruhe
hat von Jahr zu Jahr zugenommen Jn Dentſchland beſonders
iſt es außer den Parteiführern nur das Häuflein der Geſchäfts
ſozialiſten die für eine Begehnug des Weltfeiertages im großen
Stile Propaganda machten ohne indeß bei den Genoſſen viel
Anklang zu finden Die weitaus überwiegende Mehrzahl der
ſozialdemokratiſchen Arbeiter will bei der Maifeier nur inſofern
mitthun als es ohne perſönliches Riſiko geſchehen kann

Die Sitzung des Reichstages
Berlin 1 Mai Der Reichstag hat heute den von den

Abgg Auer u Gen Soc beantragten Gefetzenlwurf in erſter
Leſung berathen der alle Einſchränkungen des Vereins und
Verſammlungs und des Koalitionsrechts aufheben will Nach
Begründung des Antrags durch den Abg Grillenberger der mit
der bayeriſchen ſächſiſchen und preußiſchen Geſetzgebung ſcharf
ins Gericht ging und dadurch den ſächfiſchen Bevollmächtigten
Graf Hohenthal und den bayeriſchen Bevollmächtigten Geh Rath
Hermann in die Schranken rief ſprachen Abg Bachem Centr
Beckh fr Volksp für die Tendenz des Antrags Abg Beckh
der den Nürnberger Magiſtrat gegen die Kritik des Abg Grillen
berger vertheidigte zog ſich eine grobe Zurechtſetzung ſeitens des
letzteren zu Hilpert bayer Bauerubund lehnte den Antrag ab
weil derſelbe Männer und Frauen gleich behandelt v Mar
quardſen natk wünſcht reichsgeſetzliche Regelung der Materie
Abg Bueb Soc belenchtet ſcharf die elſäſſichen Verhältniſſe
Abg Hodenberg Welfe die Behandlung ſeiner Geſinnungs
genoſſen in Hannover Letzterem iſt der Antrag gleichwohl zu
weitgehend Auch die 2 Beralhung findet im Plenum ſtatt
Morgen 3 Lefung der Zolltarifnovelle und erſte Leſung der
kommunalen Weinſteuer

Die Vertagung des Reichstages von Ende Mai bis zum
November ſoll nunmehr beſchloſſene Sache ſein Die Regierung

fuhrvergütungen noch einbringen
letztere erledigt werben

Die Sitzung des Abgeordnetenhauſes
88 Berlin 1 Mai Das Abgeordnetenhaus beſchloß

heute einſtimmig der Regierung zu empfehlen den Flachsbau
insbeſondere durch Aunsnutzung des Bauer ſchen Röſtverfahrens
miftels ſtaatlicher Unterſtützung und durch Bevorzugung des
inländiſchen Flachſes für den Bedarf der Staalsverwaltungen
Auch ein Antrag der Regierung die beſſere Aufſicht über die
Verſicherungsgeſellſchaften zu empfehlen fand eine große Mehr
heit im Hauſe Ein Antrag Vachem welcher die Anlage kon
feſſioneller Begräbnißſtätten geſetzlich geordnet wiſſen will er
ledigte ſich durch die Zuſage der Regierung daß ein ſolcher
Geſetzentwurf in Vorbereitung ſei

davon ſoll nur noch das

Volle Durchführung der Bahnſteigſperre
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten bat durch Erlaß vom

22 April d J6 beſtimmt daß die Prüfung der Fahrkarten
an den Ein und Ausgängen der Stationen und die hierdurch

tag den 2 Mai

bedingte Abſ n dex Bahnſteige für den allgemeinen Verkehr an 1 tober d J anf den ſämmtlichen hierzu
in Ausſicht genommenen in dieſer Beziehung rück
ſtändigen Hauptbahnſtrecken und wichtigeren Nebendaß die ganz billigen Cigarren gar nicht die mittleren wen

und bie kheneren Cigarren höher belagſtet würden Und dieſes bahnen eingeführt wird Dabei ſoll eine etwaige frühereEinführung dieſer Maßregel auf gehen Sirxecken insbeſondere

in den weſtlichen Direktionsbezirken uicht ausgeſchloſſen ſein
ſofern hierdurch Vereinfachungen und Erſparnuiſſe in der Ver
wendung des Zugbegleitperſonals herbeigeführt werden Gleich
zeitig ſoll dafür Sorge getragen werden daß die Namen der
Stationen in reichlicherem Maße angebracht werden damit
die Reiſenden welche bei der neuen Art der Fahrkartenprüfung
mehr wie ſeither auf ſich ſelbſt angewieſen ſind dieſelben vom
Zuge aus erkennen können

Beſuch der Schlachtfelder in Frankreich
Den Veteranen aus den Feldzügen von 187071

die aus Anlaß der 25jährigen Wiederkehr der Siegestage von
1870 feſtlichen Veranſtaltungen auf den Schlacht
feldern wünſchen wird die Hin und Rückreiſe
in der dritten Wagenklaſſe aller Züge zu Militärfahr
preiſen 1,5 Pf für das Kiliometer geſtattet werden

Die königlichen Eiſenbahndirektionen find veranlaßt worden
denjenigen der genannten Veteranen die ſich entweder durch
das Beſitzzengniß der Kriegsdenkmünze für Kombattanten des
Feldzuges 187071 oder für den Fall des Verlnuſtes derſelben
durch eine Beſcheinigung ihres Truppentheils oder wenn dieſer
zur Zeit nicht mehr beſteht des heimathlichen Bezirks
kommandos als Theilnehmer an dem Feldzuge ausweiſen auf
Erfordern dieſe Fahrtvergünſtigung nebſt 25 kg Freigepäck auf
den preußiſchen Staatsbahnen während der Monate Jnli
September d J einſchließlich zu gewähren Dieſe Ver
günſtigungen werden auch für den Fall geſtattet daß die
Veteranen mehrere Schlachtfelder zu beſuchen und die Rückreiſe
von einem anderen Punkte als dem Endpunkte der Hinreiſe
anzutreten oder einen anderen Rückweg zu nehmen wünſchen

Die kaiſerliche Generaldirektion der Eiſenbahnen in Elſaß
Lothringen zu Straßburg und die Direktion der MainNeckar
Eiſenbahn haben die gleiche Ermächtigung jedoch mit der
Einſchränkung erhalten daß auf deren Strecken nur 10 kg
Handgepäck frei befördert werden

Ebenſo ſind die königlichen Eiſenbahndirektionspräſidenten
in ihrer Eigenſchaft als königliche Eiſenbahnkommiſſare er
mächtigt worden den Verwaltungen der ihrer Aufſicht unter
ſtellten Privateiſenbahnen auf Antrag die Genehmigung zur
Gewährung der gleichen Fahrtvergünſtigung zu ertheilen

Der Antrag Kanitz in der Kommiſſion
Jn der Kommiſſion für den Antrag Kanitz nimmt die

Generaldiskuſſion einen überaus ſchleppenden Verlauf Auch
am Mittwoch kam ſie noch nicht zu Ende obwohl wenig neues
mehr vorgebracht wurde Abg Dr Lieber Etr ſprach für
Ablehnung der Reſolution Graf Schwerin deren Annahme
uur der agrariſchen Agitation zu Gute käme Dazu könne er
aber ſeine Hand nicht bieten weil er den Antrag Kanitz für
undurchführbar halte Auch erblicke er in dem Antrage eine
weifellos ſozialiſtiſche Tendenz Der Staat ſei auf dieſem

ege heute ſchon zu weit gegangen z B bei dem Reichsdu zur Alters und Jnvaliditälsverſicherung Graf
Schwerin ſuchte die aus ſeinem Antrage folgenden Kou
ſequenzen zu leugnen Abg Lotze Rp erklärte ſich für die
Reſolution Schwerin Darauf wurde die Berathung bis
nächſten Dienstag vertagt

Zur Wahl Lennep Mettmann
Aus Roudorf 30 April erhält der Vorwärts über den

Ansgang der geſtrigen Stichwahl im Reichstagswahl
kreiſe zwiſchen Meiſt und Fiſchbeck folgendes Tele
gramm Der einigen regktionären Maſſe erlag der Kandidat
des arbeitenden Volks Meiſt Soz erhielt 15065 Fiſchbeck
frſ Volksp 15,677 Fiſchbeck iſt alſo mit einer Mehrheit
von 612 Stimmen gewählt Die Sozialdemokratie hat alſo
dieſen Wahlkreis den ſie bei den Neuwahlen von 1893 den
Freiſinnigen abgenommen an dieſe wieder verloren Jm erſten
Wahlgange hatte Meiſt 13,148 Fiſchbeck nur 4843 Jn der
Stichwahl hat Fiſchbeck noch 2078 Stimmen mehr erhalten
als im erſten Wahlgang für ſämmtliche nicht ſozialiſtiſche
Kandidaten abgegeben waren während Meiſt nur 1817 Stimmen
mehr erhielt als in ver erſten Wahl Das Zuſammengehen
der bürgerlichen Parteien hat den Wahlſieg des freiſinnigen
Kandidaten entſchieden obgleich die konſervative und agrariſche
Preſſe bis zum letzten Augenblick erklärt hatte es ſei ganz
gleichgiltig ob ein Sozialdemokrat oder ein Freiſinniger ge
wählt werde

Verſchiedene Mittheilungen
Wie die Poſt erfährt haben in den letzten Tagen im

Reich samt des Jnnern Sitzungen ſtattgefunden in denen
über die Tarife die in Zukunft im Nordoſtſeekanal be
rechnet werden ſollen eingehend berathen worden iſt Das
genannte Blatt hört daß die Tendenz die Tarife nicht zu hoch
zu geſtalten in der geſtrigen Sitzung durchgedrungen iſt

Der neue Gouverneur von Deutſch Oſt afrika Major
v Wiſſmann wird ſich nach den B N Ende Juni aufſeinen len éeſtben Der Kaiſer hat dem Gouverneur für
DeutſchOſtafrika für die Dauer ſeines Amtes und Aufenthaltes
in Oſtafrika den Rang der Räthe 1 Klaſſe beigelegt Bisher

Der Exjieſuit Graf Paul Hoensbroech iſt der Germania
hatte der Gouverneur das Prädikat Excellenz

zufolge bei der Kgl h in Frankfurt a O als Regie
rungsreferendar beſchäftigt

Der im Jahre 18090 r Vertretuitg der Standesintereſſen
und zur Erlaygung wirthſchaftlicher Vortheile ündete Ver
band deutſcher Poſt und Telegraphen Aſſiſten
ten hat kürzlich ſeinen Ceſchäftsbericht für 1 veröffentlicht
Der Verband der ſeinen Sitz in Bern hat und deffen Wir
kungskreis ſich über das ganze Reichspoſtgebiei erſtreckt gählte
am Ende des Jahres 1894 5610 Mitglieder gegen 3923 im Vorjahre Die Roheinnahmen ſind geſtiegen voß s auf
240,547 M 1894 die Roha en von 138,399 so an



244 198 M 1894 Der Umſatz des ſeit 1801 beſtehenden Ver
bands Waarenhauſes in Berlin mit ſeinen im Berichtsjahre ins
Leben gerufenen Zweiggeſchäften in Hamburg und aunover
hat 1894 betagen 274,167 M gegen 144,703 M 1893 iſt alſo
um rund 90 Proz geſtiegen Auch das Vermögen des Verbandes
weiſt eine erfreuliche Zunghme auf es belief ſich Ende 1894 auf
77,290 M gegen 52 460 M Ende 1893 Die Auflage des Ver
bandsorgans der Deutſchen Poſtzeitung hat ſich von 5300 auf
7000 Exemplare erhöht

Hamburg 1 Mai Der Hamb Korreſp veröffentlicht die
Antwort des Staatsſekretärs Dr v Stephan auf das Glück
wunſchſchreiben des hieſigen Senats zu deſſen Jubiläum n
demſelben ſagt der Staatsſekretär Er werde durch die ehrenvolle
Kundgebung und die goldene Hamburgiſche Ehrendenkinünze die
ihm von Hamburg verliehen ſei mit Stolz erfüllt Wenn d
getroffenen Einrichtungen dem Weltverkehr r z Land z
See förderlich geweſen ſeien ſo ſei dieſes nicht zum mindeſten g
Entgegenkommen der Privaten der thatkräftigen und re
vollen Auffaſſung der Bürgerſchaft und der 3 es
Handels und Gewerbeſtandes zu verdanken Seit 1864 wo
er aus Anlaß des däniſchen Krieges zum erſten male nach
Hamburg gekommen habe er in vielfachen Geſchäftsbeziehungen
zu dem Senat geſtanden Die nicht ſelten vorhandenen Schwierig
keiten hätten durch die Bereitwilligkeit und Weisheit des Senats
ſtets eine allen Intereſſen gerecht werdende Löſung gefunden
Der Staatsſekretär gedenkt der verſchiedenen öffentlichen Gelegen
heiten die ihn nach Hamburg geführt hätten und meint es ſei
von ihm ſtets mit Genugthuung empfunden worden wenn er der
großen Meermetropole deren Gedeihen von ſo hoher Bedeutung
für das Vaterland ſei habe entgegenkommen können So ſei es
auch fürderhin

Ausland

er

Gerichtsverhandlungen

alle 1 Mai Schwurgericht Neble Folgen einerne S Fätſchu ng eines Sparkaſſenbuches Jn
heutiger Sitzung wurde über einen Vorfall verhandelt der am
20 Okt v J in Trotha geſchah und nun zu einer Anklage
wegen gefährlicher Körperverletzung mit tödtlichem Erfolge ge
führt hatte Ueber das betr Ereigniß iſt ſ Z von uns berichtet
worden daß der Maurer Friedrich Walther aus Dölau ein unverheiratheter 22 jähriger Mann infolge einer Schädelverletzung
verurſacht durch fremdes Verſchulden zu Tode kam Als An
geklagter erſchien der 44 jährige Arbeiter Karl Arndt aus
Trotha ans Neutz gebürtig bisher unbeſtraft Demſelben wurde
zur Laſt gelegt an erwähntem Tage Walther mit einem gefähr
lichen Werkzeuge derart mißhandelt zu haben daß dadurch deſſen
Tod eintrat An jenem Tage fanden ſich die beim Bau der
Aluminiumfabrik in Trotha beſchäftigten Arbeiter während der
Mittagspauſe im Eßzimmer zuſammen dabei verfiel Walther
auf die Neckerei Arndt am Barte zu zupfen und ihm mit der
Hand über das Geſicht zu fahren Arndt empfand dies als Be
läſtigung und bedeutete Walther ſolche Späße zu unterlaſſen
Als dieſer ſeine Neckereien aber weiter trieb kam es zu Thätlich
keiten ſo daß aus dem anfänglichen Spaß gefährlicher Ernſt
ward Die beiden faßten ſich und fielen zu Boden dabei verlor
der zu unterſt liegende Arndt einen an den ihm der
zuerſt aufſtehende Walther mit den Worten reichte Da haſt du
deinen Pantoffel Arndt war aber durch die ihm von dem viel
jüngeren Walther zugefügte Neckerei in begreifliche Aufregung
gerathen zumal er durch deſſen heftiges Zugreifen an der Naſe
blutige Verletzungen erhalten Den Pantoffel ſaſſend ſchlug
Arndt auf Walther los ihn das erſte mal nicht aber mit einem
zweiten Schlage auf den Kopf treffend worauf die anderen an
weſenden Arbeiter eine Fortſetzung des Streites hinderten und
zu Walther ſagten Jetzt haſt du aber was Ordentliches ab
gekriegt Walther war jedoch anſcheinend unverletzt geblieben

den Schriftſteller Oskar Wild

richtigte Zahl wieder in 10 umgeändert was er alles offen
eingeſtand auch daß er jene Fälſchung verübt habe um 5 M
für ſich zu erlangen Hiernach war der Stagksanwalt der
Meinung daß alle Schuldfragen zu bejahen ſein würden nebſt
dem erſchwerenden Umſtand der auf Erlangen eines Ver
mögensvortheils gerichtet geweſenen und erreichten Abſicht des
Angeklagten Zur Bewilligung mildernder Umſtände ſei indeß
der Fall ſehr wohl geeignet Derſelben Anſicht betreffs aller
dieſer Punkte war auch der Vertheidiger wogegen die Ge
ſchworenen nur einfache Urkundenfälſchung als erwieſen an
nahmen indem ſie die Fragen betr des erſchwerenden Umſtandes
in beiden Fällen verneinten Zum Ueberfluß wurden noch
mildernde Umſtände bewilligt überflüſſig inſofern als ſolche nur
bei ſchwerer Urkundenfälſchung in Frage kommen Es erfolgte
Verurtheilung des Angeklagten zu 4 Monaten Gefängniß bean

t waren 6 MonateAm Freitag wird verhandelt wider die Schneiderin Hedwigtra

Moritz hier wegen Meineides Die zuvor für dieſen Tag an
beraumte Sache gegen Schröder kommt nächſte Woche zur Ver
handlung

K Erfurt 1 Mai Amts Unterſchlagung Jngeſtriger Strafkammerſitzung wurde nach mehrſtündiger Verhand
lung der Beamte des Grundbnuchamtes des fürſtlichen Amts
gerichts zu Gehren Max Ackermann welcher in den Jahren
1893 94 Gelder für ansgefertigte Konſenſe und Kaufbriefe in
Summa von 300 M nicht an die Sportelkaſſe abgeliefert hatte
wegen Unterſchlagung im Amte in mindeſtens 6 Fällen zu
9 Monaten Gefängniß verurtheilt

London 1 Mai Prozeß Wilde Der Prozeß gegen
e ging heute nachmittag zu

Ende Das Urtheil lantete nachdem der Staatsanwalt die An
klage wegen ſtrafbarer Verabredung und wegen Verſuchs zur
Begehung ſchwerer Unſittlichkeit zurückgezogen und die Ge
ſchworenen ſich nach einſtündiger Berathung zu einem Wahr

eſterreich Ungarn Jm ungariſchen Abg eordneten denn er hatte den erhaltenen Schlag nicht für erheblich erachtet ſpruche betreffs der übrigen Auklagen nicht geeinigt hatten aufe ſt am Mittwoch ein Mitglied der liberalen ſondern auf jene Bemerkung erwidert Mein Schädel iſt das Freiſprechung

Partei die Regierung wegen der jüngſten Reiſe des päpſt ſchon gewöhnt der hat ſchon mehr ausgehalten Um 1 Uhr
lichen Nuntins Agliardi in Ungarn welche allgemein war Walther wie die anderen Maurer wieder an ſeine Arbeit Provinzial Nachrichten

S Wittenberg 1 Mai Ausbrecher Maſſen
gegangen die er jedoch gegen /22 Uhr einſtellte worauf er ſich

Angelegenheiten Ungarns angefeben werde weil die Miſſion Haif Schumann in Giebichenſtein vorbei und ging mit dieſem än Von den durch das Landgericht Magde
als eine Einmengung einer auswärtigen Macht in innere eilfernle Er kam dann an der Wohnung des Zimmermann

Agliardi s eine Stärkung der Oppoſition gegen die Kirchen gegen 3 Uhr zum Biertrinken Nach dem Genuß von 2 Glas hbur i jeſin o fr z d g zur Verbüßung ihrer Strafe der hieſigen Gefangenengeſetze geweſen ſei Der Interpellant fragte ob die Regierung Vier holte Walther noch ſeine Uhr beim Uhrmacher Frantz ab Anſtalt hetwieſegeg Geſongenen ſind heute früh drei welche
hinſichtlich der Reiſe Agliardi s Stellung genommen habe und und kehrte ſodann noch mit Schumann in der Goſenſchenke in ihre Flucht vorher augenſcheinlich verabredet hatten ausge
ob ſie dafür Sorge tragen wolle daß eine ähnliche Beun Giebichenſtein ein um dort Kaffee zu trinken An Walther s brochen Während der Zeit als ein größerer Theil der Ge
ruhigung nicht mehr erfolge Miniſterpräſident v Bauffy Gange bemerkte Schumann daß dieſer von einem Unwohlſein fangenen auf dem Hofe unter Aufſicht mit Waſſerholen u dergl
erwiderte der Nuntins habe durch ſeine in Ungarn befallen war auf ſein Befragen meinte dieſer er ſei auf dem beſchäftigt waren zog einer der drei von ſeiner in der erſten
gethanen Aeußerungen den Eindruck gemacht als Baue geſtürzt Jn der Go enſchenke wollte dann Walther Etage liegenden Zelle aus an dem dort vorübergehenden Klingel

e et swärti Ver lange warten bis die Spinnereiarbeiterinnen aus Dölau ſich zuge welcher von der Änſtaltsthür nach der Aufſeher Wohnunghabe er e Befugniſſe als auswärtiger Ver nf den Heimweg begaben Schumann s Anerbieten lieber eine führt und begab ſich dann ebenfalls auf den Hof zu ſeinen Ge
ger rſcprieten der nnd fei nicht zerr Droſchke zu benutzen lehnte Walther ab er machte ſich darauf noſſen Als der Aufſeher infolge des Klingelns die Anſtaltsthür
als der Vertreter einer freiden Macht Der Einfluß der ſoieimehr mit ſeinem Begleiter zu Fuß anf um über die Hffnete wurde er von den Breien niedergerannt die nun da
Kurie auf das geiſtliche Gebiet dürfe nach dem Staatsrecht Eröllwitzer Brücke nach Dölau zu gelangen Auf dem Haide unter dieſen Umſtänden eine ſofortige Verfolgung unmöglich war
nicht durch den Nuntkins ſondern nur durch den Fürſt Primas wege hinterm Weinberge kam Frau Friederike Schönbrodt aus ziemlich ungehindert entkommen ſind Bei der dieſer Tage
ausgeübt werden Dieſe Anſicht der ungariſchen Regierung Dölau den beiden nahe und erklärte ſich auf Schumann s Bitte gemeldeten Maſſengrabſchändung iſt auch ein großes
habe ſich auch die gemeinſame Regierung zu eigen gemacht bereit den anſcheinend krank gewordenen Arndt nach Hauſe zu MNarmorkreuz zerſtört worden das den 1871 hier in Kriegs
letztere ſei bei dem Heiligen Stuhle vorſtellt ez begleiten Das Unternehmen geſtaltete ſich für die hilfbereite gefangenſchaft verſtorbenen Kapitän vom 79 franzöſiſchen Jnfanetz r ſei be r s Anſtrelens des 3 8 6 Frau etwas ſchwierig da Arndt nicht gut vorwärts zu kommen ferie Regiment A Boulay von ſeinen Kameraden geſetzt
altes dine Kutig n ge lre r t Die vermochte und durch Hinſetzen und Aulehnen an Bäume wurde Der Gemeinde Kirchenrath hat beſchloſſen dies Denkmal
Agliardi in Jigarn n artigen er augt ieſe Aufenthalt verurſachte Es gelang der Führerin noch ihren auf Koſten der Kirche erneuern zu laſſen Auch der hieſige
Antwort des Miniſterpräſidenten deren Wirkung eine ſehr immer mehr ins Taumeln gerathenen Begleiter bis zum Wald Kriegerverein hatte die Wiederherſtellung des Denkmals auf
tiefe war wurde von den Liberalen mit großem Jubel von den kater am Haideeingange zu bringen wo er ſich in eine Laube ſeine Koſten beſchloſſen wird unn aber wohl der Kirchenbehörde
Klerikalen mit häufigen Ausbrüchen tieſſter Erbitterung auf begab und hinſetzte So ſchnell es Frau Schönbrodt möglich den Vorrang bei Ausübung der Pietät gegen den in Frieden

genommen ging ſie a n z Hat L en didſ hier ruhenden Feind laſſenenen er wohnte von dem Vorfall in Kenntniß geſetzt un KryßeorEnglaud Das Unterhaus genehmigte am Dienstag gebeten ihren krank gewordenen Enkel aus dem Waldkater ab Artern I Mai lJubiläum Die Vorſteherin des
nach ächtſtündiger Debatte ohne Abſtimmung die erſte Leſung holen zu laſſen Gegen 28 Uhr erſchien dann h g e z eat e r S
der Geſetzesvorlage nach e r bei Parla S an Pahedten a e e ne Wer den ſeltener Pflichttreue und Gewiſſenhaſtigteit hat ſie ihr ſchweres

r mit dieſe lange Zeit hindurch geführt und ſich ſo die volle Zumentswahlen nur eine Stimme haben ſoll Die Redner g Amt dieſe Zeit hindurch geführt und ſich ſo die volle 3
der Oppoſition bekämpften die Vorlage als eine zu Wahl
zwecken eingebrachte Maßregel und behaupteten dieſelbe würde
nur angenommen werden falls mit ihr eine Neuvertheilung

Munde hatte und nicht mehr zu ſprechen vermochte auf den
Wagen worauf er denſelben über Cröllwitz nach der Diakoniſſen
anſtalt fuhr um ihn dort in ärztliche Behandlung zu bringen
Als das Gefährt daſelbſt gegen 29 Uhr anlangte ſtellte ſich

friedenheit ihrer Vorgeſetzten und die Dankbarkeit der zahlreichen
Eltern deren Kinder ihr anvertraut waren erworben Deshalb
wurden ihr auch am heutigen Jnbeltage mancherlei hübſche Auf
merkſamkeiten zu theil ſo z B auch von den Eltern der die Ander Parlamentsſitze verbunden werde heraus daß Walther inzwiſchen verſtorben war Arndt uch von den e

Frankreich Der Ausſtand der Zündholzarbeiter der den erwähnten Streit und Schlag zugab führte zu ſtalt beſuchenden Kinder welche ihr ein Ständchen bringen und
einen Seſſel überreichen ließen Die Mitglieder des Kurgtoiſt beendet nachdem der Fabrikleiter entſprechend den früher ſeiner Entſchutdigung an daß er durch Walther s Reckereien
riums des Jnſtituts gratulirten perſönlichvom Miniſterpräſidenten Ribot abgegebenen Erklärungen den

Arbeitern Erhöhung der Löhne und ſobald als thunlich
ausſchließliche Verwendung amorphen Phosphors zur
Fabrikation zugeſagt hat

Schweden Die zweite Kammer hat den Ausſchußantrag
anf Kündigung des ſchwediſch norwegiſchen Han
delsvertrages abgelehnt und mit 112 gegen 106 Stimmen
einen Antrag auf Reviſion des Vertrages angenommen Die
erſte Kammer beſchloß dagegen die Kündigung des ſchwediſch
norwegiſchen Handelsvertrages

Norwegen Das Storthing beſchloß am Mitiwoch ent
ſprechend den am 26 April angenommenen Erhöhungen der
Abgaben auf Malz die folgenden ſofort in Kraft tretenden
Zollerhöhungen für Malzextrakt von 45 auf 80 Oere für
Bier in Flaſchen von 21 auf 27 Oere pro Liter für Bier
in anderen Gefäßen von 17 auf 22 Oere pro Kilogramm

Wie der Stockholmer Zeitung Unſer Land aus Chriſtiania
gemeldet wird ſind die von den links ſtehenden Gruppen
des Storthings abgehaltenen Verſammlungen zur Be
ſprechung der Lage und zur Beſchlußfaſſung über eventuelle
direkte Schritte gegen die Erklärung des Miniſteriums
vorläufig nicht demiſſioniren zu weollen er
folglos verlaufen Die ſtärkſte Gruppe hielt
daran feſt man ſolle derartige direkte Schritte
noch aufſchieben und dem Miniſterium das Regieren
dadurch unmöglich machen daß man an das Bndget aller
hand Bedingungen knüpfe Eine andere Gruppe v
eine Adreſſe an den König zu richten ie dritte
Gruppe verlaugte ein Mißtrauensvotum gegen die Re
gierung

Serbien Wie die Köln Ztg aus Belgrad meldet
ſind wegen des Finanzabkommens zwiſchen Milan
und dem König Alexander Meinungsverſchiedenheiten ent
ſtanden Während der erſtere ungeſtüm auf Annahme drängt
iſt der letztere unter dem Einfluſſe Garaſchanin s des geweſenen
Finanzminiſters Mijatowitſch und des SktupſchtingpräſidentenNikolajewitſch wankend geworden prrotinapraß

Oſtaſien Wie das Reuter ſche Buregu aus Yokohamameldet begiebt e der japaniſe Vnſſerpraſtenk ine Jto
Miyofji nach Tſchifu wo die Ratifikationsurkunden ausge
tauſcht werden follen allein die Ratifikation dur
China iſt der japaniſchen Regierung noch nicht
notifizirt worden

Einem Befehl des Kaiſers von Ehina folgend reiſte
Lihungtſchang am Dienstag Abeng nach Peking

n

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 2 Mai Dei der geſtern abend erfolgten Wahl

hein a aepor r Da Lohn e r der hieſigen
ität g Die zweitgrößte Stimmenzahl erhielt HerrProfeſſor Dr Piſchel e tat erbet s

e

ch in Verwahrung gegebenes ſeinem Bruder ar Sparkaſſen

erheben ſollte zu ſeinem Vortheil benutzt indem er 15 M ab

und die ihm von demſelben zugefügte Verletzung
an der Naſe in große Aufregung verſetzt worden ſei außerdem
auch gemeint habe daß Walther beim Darreichen des Pantoffels
ſchlagen wollte Wie oft er auf Walther zugeſchlagen und wohin
wiſſe er nicht es könne aber möglich ſein daß dies mehrmals
geſchehen ſei Einige Zeugen bekundeten daß Walther zu Streit
und Neckereien geneigt war wenn auch mehr im Spaße Ob
Walther mit dem Pantoffel etwa auf Arndt zu ſchlagen beabſichtigt
vermochten die Zeugen nicht zu ſagen einer derſelben hatte
geglaubt Walther wolle Arndt einen Schlag verſetzen ein anderer
Zeuge hat dagegen dieſen Eindruck nicht gewonnen S
achten des Herrn Kreisphyſikus Sanitätsrath Dr Riſel über
fragliche Todesurſache beſagte daß Walther s Schädel oben von
vorn bis hinten keine Spur einer Verletzung gezeigt habe
Hinterm linken Ohre fand ſich unter der Schädelumhüllung ein
leichter Bluterguß vor dann aber unter der Schädeldecke zwiſchen
dieſer und der Hirnhaut ein ſehr ſtarker Bluterguß der zwar
nicht ins Gehirn gedrungen aber auf der linken Seite die ganze
Hirnhaut von der Schädelwand abgetrennt hatte Durch dieſen
Bluterguß iſt allmälig der Tod des Verletzten herbeigeführt
worden An der dünnſten Stelle der linken Schläfegegend war
ein ganz feiner Sprung im Schädel entdeckt worden gerade durch
die Stelle gehend durch welche die Schlagader die Blutgefäße
des Schädels mit Blut verſorgt Es ſei ein ſehr unglückliches
Zuſammentreffen von Umſtänden daß jener Sprung gerade
mitten durch die feine Oeffnung gegangen Nach Stellung der
Schuldfragen kam der Staatsanwalt in ſeinen Erörterungen zu
der Anſicht daß der Verletzte der Urheber des ſo unglücklich
verlaufenen Vorganges geweſen ſei und der Angeklagte die That
in Erregung verübt habe Es würde demnach ſowohl die Schuld
rage zu bejahen ſein wie auch die Frage betreffs Vorhandenſeins
mildernder Umſtände Vom Vertheidiger Herrn Rechtsanwalt
Sandler wurde noch hervorgehoben daß hier mehr ein Unglück
nicht aber ein Verbrechen vorliege daß der verhängnißvolle Schlag
wohl in Nothwehr geführt worden und der Angeklagte vielleicht in
Beſtürzung Furcht oder Schrecken nur über die Grenzen der Ver
e hinausgegangen ſei Die Entſcheidung könne ruhig
dem Ermeſſen der Geſchworenen anheimgeſtellt werden jedenfalls
würden aber dem Angeklagten mildernde Umſtände zu bewilligen
ſein Der Spruch der Geſchworenen lautete auf Verneinung
der Schuldfrage worauf Jreiſprechn ung des Angeklagten
und deſſen Entlaſſung aus der nur zweitägigen Ünterſuchungs
haft erfolgte Die zweite Sache ſchwere Urkunden
fälſchung betr lag ſehr einfach und war an und für ſich
ziemlich unerheblich Der Angeklagte der 25 jährige Maurer
Franz Peter aus Giebichenſtein aus Eisdorf gebürtig vor
beſtraft wegen Betrugs und Diebſtahls mit 3 Monaten 3 Wochen
Gefängniß hatte am 27 Oktober v J ein ihm von ſeiner Multer

buch auf welches er bei der hieſigen ſtädtiſchen Sparkaſſe 10 M

hob und davon 5 M für ſich verwendete Zur Verdeckung dieſer
Vermögensteſchädigung hatte der n v die Ekatrge
in jzuem Buche verändert nämlich die Zahl 15 in 10 und
In Zahl des Reſtguthabens 55 in 60 wodurch des

ngeklagten Mutter bei Rückempfang des Sparkaſſenbuches
getäuſcht worden war Daſſelbe Manöver hatte der An

ſpäter wiederholt als er am 6 Novbr nochmals 10 M
abzuheben beauftragt hierbei aber von den Sparkaſſenbeamten
die Fälſchung entdeckt and richtiggeſtellt worden war Der Ab

Das Gut P

Zieſar 1 Mai Bei dem Gewitter am vergangenen
Sonnabend ſchlug in Wenzlow der Blitz in den Kirchthurm
der faſt vollſtändig zerſtört wurde Der Blitz traf zunächſt das
metallene Kreuz und die Kugel und riß dann das Schieferdach
des Thurmes gänzlich herunker Auch der Dachſtuhl der Kirche
wurde zertrümmert Die Wände des Thurmes ſind von oben
bis unten geborſten ſo daß der ganze Thurm von Grund aus
neu gebaut werden muß Glockenſtuhl und Glocken ſind unver
ſehrt geblieben Jn der Kirche ſelbſt riß der Blitz die Hälfte des

utzes von der Decke herab zerſchlug ſämmtliche Kirchenſenſter
ſchleuderte ſie hinaus zertrümmerte alle Thüren und beſchädigte
auch die Wände Gezündet hat der Blitz nicht nur einige an
den Wänden hängende Kränze ſind verbrannt Einige Brettſtühle
wurden 30 Mtr weit weggeſchleudert Jn der Nachbarſchaft der
Kirche ſind mehrere Fenſterſcheiben zerſprungen Da man den
Einſturz der Thurmmauern befürchtet ſo wurde das Betreten
des Kirchplatzes polizeilich verboten

Ordensverleihungen, Den emeritirten Lehrern Wilhelm Meyer
zu Aſchersleben Mattheſins zu Schaſſtädt Peter zu Schlettan und
Lindan zu Bülzig im Kreiſe Wittenderg iſt der Adler der Jnhaber des
Königlichen Hausordens von Hohenzollern verliehen worden

8 Leipzig 1 Mai Begräbniß Prof Thierſch s
Zum Brande in der Wollkämmerei Weltfeier
tag Die Trauerfeier und Beerdigung des Prof Dr Thierſch
fand heute nachmittag ſtatt Die Trauerfeier wurde in der
Peterskirche abgehalten die völlig gefüllt war Die geſammten
hieſigen und viele auswärtige Profeſſoren nahmen daran theil
Generallieutenant von Treitſchke legte einen Kranz am Sarge
im Auftrage des Königs Albert nieder Kränze hatten noch ge
ſandt Prinz Georg von Sachſen und Herzog Ernſt von Alten
burg Die Reden hielten Paſtor Harkung Dekan Zweifel
im Namen der mediciniſchen Fakultät Prof Berg mann Berlin
im Namen der deutſchen Geſellſchaft für Chirurgie Prof
Strümpell im Namen der Univerſität Erlangen wo Thierſch
19 Jahre geweſen Bürgermeiſter Tröndlin im Namen der
Stadt Leipzig Dr Harnack namens der Familie Dr Gräfe
namens der ehemaligen Schüler von Karl Thierſch Nach Be
endigung der Trauerfeier bildete ſich der impoſante Trauerzug
beſtehend aus den Siundenten in vollem Wichs den Pflegerinnen
militäriſchen Kampfgenoſſen einem Bataillon des 106 Jnf
Regiments mit der Regimentskapelle den Profeſſoren Ange
hörigen Klinikernec Die Beiſetzung erfolgte auf dem Johannis
friedhofe Eine unabſehbare Menge wohnte der Feier bei und
auf den Straßen hatte ſich ein dichtes en Werte
Der Materialſchaden bei dem Brande in der Wollkämmerei
ſtellt ſich glücklicherweiſe erheblich geringer heraus als in der
erſten Aufregung angenommen wurde Ueber die Entſtehungs
urſache iſt man woch nicht ganz klar entweder war ein Defekt in
der elektrichen Beleuchtungsanlage vorhanden oder die Wolle hat
W ſelbſt entzündet da Fahrläſſigkeit ausgeſchloſſen erſcheint Der

etrieb des Etabliſſements iſt voll aufrecht erhalten Der Welt
feiertag iſt faſt unbeachtet verlaufen in der Feſthalle zu
Stötteritz ſprach der Abgeordnete Frohme vor ca 5000 Menſchen

und abends fanden in 29 Lokalen Verſammlungen ſtatt die
mit der Annahme gleichlantender Reſolutionen ruhig endeten

D Weimar 1 Mai Der Gemeinderath bewilligte
heute einen Beitrag von je 2000 M jährlich auf die Jahre 1895eher hatte diesmal zwar nur 10 M erhoben aber die Zahl des5 ens 15 H in 50 und auch die in 15 M beeſtguthab 1896 1897 für das in Weimar zu errichtende Thüringer
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Export Muſterlager Auf die Einladung des zu Berlinkonſliluirten Komitecs Proteſt gegen die Um ſt urzvorlage
betr zu einer Verſammlung zu Berlin am 5 Mai wurde Herr
Oberbürgermeiſter Geh Regiernngsrath Pabſt beauſtragt dieſe
Verſammlung zu beſuchen Auf eine an den Großherzog ge
richtete Jmmediat Eingabe von ſünf Slädten des Großherzog
thums im betreff der neuen Gewerbeordnung nament
ſich wegen Einſchränkung der Polizeigewalt der Gemeinde
vorſtände iſt eine abſchlägige Beſcheidung erfolgt Da infolge
der Verſtaatlichung der Weimar Geraer Eiſen
bahn etwa 70 Familien von hier wegziehen werden ſo ſoll in
einer Eingabe an den Herrn Eiſenbahn Miniſter vorgeſtellt
werden wenn thunlich eine Eiſenbahnverkehrs Jnſpektion in
Weimar einzurichten

Weimar 1 Mai Gemeinde Ordnung Perſo
nalien Der revidirten Gemeindeordnuüng für das
Großberzogthum iſt in der vom Landtag beſchloſſenen Faſſung
nnnmehr die landes herrliche Genehmigung ertheilt worden
Das neue Landesgeſetz ſoll am 1 Jan 1896 in Kraſt treten
Die von den Stadtgemeinden an den Großherzog gerichtete
Gegenvorſtellung wegen der Ausdehnung der Befugniſſe
der Bezirksdirektoren Landräthe auf das kommunale
Polizeiweſen hat alſo keine Berückſichtigung gefunden
Der Gerichtsaſſeſſor Dr Nebe in Eiſenach iſt zum Land
richter am hieſigen Landgericht ernannt worden Die
Rechnungsrathswittwe Fiedler welche dieſe Oſtern ihren

der jährigen Geburtstag feierte iſt am Montag ge
ſtorben

Weimar 1 Mai Verhaftung Jm Tonndeorfer
Wald wurde von einem Gendarmen der in der Gegend gefürchtete
und vielſeitig gefuchte Zuchthäusler Reinhold Kötſchau aus
Mechterode feſtgenommen Kötſchau hatte ſich eine ſchwer zu
findende Lagerſtätte zurechtgemacht worin zahlreiche in letzter
Zeit in Tiefengruben Berka a J 2c zuſammengeſtohlene Gegen
Uände aufgeſpeichert waren

Arnſtadt 30 April Ein Brauerkrieg war vorige
Woche von hier berichtet worden Es geht uns heute zu der
Angelegenheit von betheiligter Seite eine Zuſchrift zu welche
verſchiedene Aufklärungen bezw Nichte lungen bringt und die
wir daher nachſtehend wiedergeben Richtig iſt daß der Bier
brauereibeſitzer Kürſten mit 100 M und der Prokuriſt Grimm
des Bahlſen ſchen Hofbrauhauſes mit 20 M Geldſtrafe ſeitens
des hieſigen Schöffengerichts verurtheilt worden ſind weil
erſterer die Behauptung verbreitet hatte Hr Prokuriſt Wald
von der Felſenkeller Branerei hätte 2000 M in die ſozialdemo
fratiſche Parteikaſſe gezahlt und für eine ſozialdemokratiſche
Feler 15 Hektoliter Bier geſpendet und weil Hr Grimm eine
ähnliche Aeußerung gethan hatte Die Verurtheilung erfolgte
nicht deshalb weil die Angeklagten den Wahrheitsbeweis aus
Furcht vor den Sozialdemokraten nicht führen wollten ſondern
weil die abſolute Unwahrheit ihrer Behauptung ſeſtſtand Herr
Wald hat niemals auch nur einen Pfennig in die ſozialdemo
kratiſche Parteikaſſe gezghit und die 15 Hektoliter Bier ſind ge
legentlich der Einweihung des Thüringiſchen Technikums zu

r auf vorheriges behördliches Bitten und Erſuchen den
tudirenden zur Verfügung geſtellt worden die Erzählung von

dem ſozialdemokratiſchen Feſt erweiſt ſich alſo auch als Märchen
Eine Berufung iſt ſeitens der beiden Vernrtheilten nicht ein
gelegt worden Hr Kürſten hatte dies zwar anfangs gethan ſie
aber bald alſo nicht erſt im Termine zurückgezogen von Herrn
Wald war die Berufung eingelegt worden weil er das Straf
maß für viel zu niedrig hielt Nur auf ſehr dringliches Zu
reden im Termine ließ er ſich ſchließlich bewegen ſeine Berufung
gegen Grimm zurückzuziehen Jn dem Termine vor dem
arnſtädter Schöffengerichte ſtand die eidliche Ausſage des Haupt
zeugen der Verklagten Fritz eines Schwagers von Bahlſen s
Braumeiſter in direktem Gegenſatz zu der eidlichen Ausſage von
5 einwandfreien Zeugen ſo daß die Staatsanwaltſchaft bereits
die Verfolgung des Fritz wegen Meineides in die Hand ge
nommen hat F war verhaftet und iſt nur gegen Kaution vor
läufig auf freien Fuß geſetzt Auch der eidlichen Ausſage des
Hofbrauhausbeſitzers Bahlſen iſt durch die Ausſage Kürſten s
widerſprochen worden

Apolda 1 Mai Ueberfall Als am letzten Sonntag
ſo berichten thüringiſche Blätter der ſozialdemokratiſche Reichs
tagskandidat Baudert mit Velociped durch Udeſtedt fuhr
wurde er von ca 30 Bündlern unweit des Gaſthauſes auf
offener Straße angefallen und aufs heſtigſte beſchimpft
Apoldaer Lumpenſpinner und verfluchter Spitzbube waren

noch Köſenamen im Vergleich zu denen die außerdem fielen
Bandert der ſeine Ruhe nicht verlor wurde mit ſeinem Fahr
rade zum Stürzen gebracht und auch eine Drohung mit Auf
knüpfen fiel Erſt das unerwartete Erſcheinen des Pfarrers
machte dem Schimpfen ein Ende Endlich erſchien noch ein
Gendarm deſſen entſchiedenem Eingreifen die endliche Wieder
herſtellung der Ruhe zu danken war Die Perſonalien der An
greifer ſind feſtgeſtellt worden

Gera 1 Mai Soldatenſelbſtmord Die Mutter
des Soldaten Bauer hat der Geraer Ztg mitgetheilt daß
dieſer einen Brief an ſeinen Hauptmann hinterlaſſen hat worin
er die Beſchuldigung ausſpricht der Unteroffizier Erbs habe ihn
3 Selbſtmorde getrieben Auch zu Hauſe hat er ſich über
chwere Chikanen des Genannten bitter beklagt Unteroffizier
Erbs wurde bereits in Arreſt genommen Die Unterſuchung
i un apoh v gert Le geh e Eltern des

um ſo mehr zu bedauern als ſie mit ihm dasletzte ihrer acht Kinder begraben ß

Vermiſchtes
Fenersbrunſt Ein großes Brandunglück hat das

Dorf Groß Kaliszkowice bei Migſtadt heimgeſucht
14 Wohnhäuſer mit ſämmtlichen Wirthſchaftsgebäuden
Scheunen und Stallungen ſind nach der V nieder
gebrannt Bei den Rettungsarbeiten haben mehrere Per
ſonen arge Verletzungen davongetragen Nicht alle Wirthe waren
verſichert einige nur bei der Poſenſchen Provinzial Feuerſocietät
mit ihrem Wohnhaus

Der gemalte Umſturz Das Vaterland iſt wieder einmal
erettet Das Bild des Malers Adam den Schauſpieler
auli vom Deutſchen Theater in der Rolle des alten Bau

mert aus Hauptmanns Webern darſtellend iſt der
Volksztg zufolge zur Kunſtausſtellung in Berlin nicht
ugelaſſen worden Ob die Jury geglaubt hat daß die Beſucher
er Ausſtellung beim Anblick des Porträts gleich mit dem Um

ſtürzen anfangen würden
J

Die Kataſtrophe der Elbe vor Gericht
Aus Loweſtoft meldet der Draht vom 1 Mai Bei der

heutigen Fortſetzung der Verhandlung rekapitulirte der Leichen
beſchauer die gemachten Zeugenausſagen Die Jury gab nach
eindreiviertelſtündiger Berathung ihr Verdikt dahin ab daß nach
ihrer Meinung dem Stenermann der Crathie und dem
Mann auf dem Ausguck eine große Nachläſfigkeit deshalb
vorzuwerfen ſei weil ſie nicht ordentlich Wache gehalten
hätten Jn Anbetracht des Fehlens jeder Zeugenausſage von
ſeiten der auf der Elbe befindlich geweſenen Perſonen war
die Jury der Anſicht daß kein genügen der Beweis vorhanden
ſei daß wegen der Kolliſion die Erathie allein ein Tadel
treffe Jn der Frage der Hilfeleiſtung nach dem Zuſammen
ſtoße ſprach die Jury die Crathie von jedem Vorwurf
frei Es war vorauszuſehen d in Englausfallen würde ſehen daß das Urtheil in England ſo

Letzte Telegramme
Wiesbaden 2 Mai Die Eröffnung des Teſta

ments Guſtav Freytag s findet am 4 Mai im Gerichts
gebände zu Gotha ſtatt Die Trauerfeier im Sterbe
hauſe erfolgt am Freitag die Beerdigung in Siebleben
am Sonnabend in Freytag s Garten wo er ſeine erſte Frau
und ſeinen Sohn aus erſter Ehe ruhen hat

Hamburg 1 Mai Das große Mannfakturwaaren
lager von Hirſch Co am Reeſendamm iſt in Brand
gerathen der Schaden iſt ſehr bedeutend

Wien 1 Mai Die Kaiſerin iſt in Hetzendorf ein
getroffen von dem Kaiſer empfangen und nach dem Lainzer
Schloß geleitet worden

Wien 1 Mai Der Blumenzüchter Daniel Hooibrenk
bekannt als einer der erſten Pflanzenkenner Europas iſt
83 Jahre alt hier verſtorben

Kopenhagen 1 Mai Der König wird wahrſcheinlich
am 9 d näch Wiesbaden abreiſen Die Mittheilung pariſer
Blätter bezüglich der etwaigen Ankunft des Großfürſten
Thronfolgers von Rußland in Kopenhagen wird in den
dem Hofe naheſtehenden Kreiſen ſtark bezweifelt

Kopenhagen 2 Mai Ein hieſiger Deutſcher Namens
Heitſch Direktor einer großen Fabrik wurde wegen Unter
ſchlagung von 50,000 Kronen verhaftet Der Kaſſirer
derſelben Fabrik hat ſich erſchoſſen

Paris 1 Mai Der im Suezkanal mit Truppen für
Madagaskar auf Grund gerathene Dampfer Chäteau
Yquem nicht Tibet iſt alsbald wieder flott geworden

Brüſſel 30 April Der König der Belgier iſt hier
wieder eingetroffen

Rom 1 Mai Der Papſt deſſen Befinden ein durchaus
normales iſt ertheilte heute die gewöhnlichen Audienzen

Sheerneß 1 Mai Königin Viktoria landete heute
10 Uhr vormittags und reiſte nach Windſor weiter

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Fabrik land wirthschaftlicher Maschinen

F Zimmermann Comp Aktien Gesellscbaft in
Halle lässt wie uns von unterrichteter Seite mitgetheilt
wird in nächster Zeit eine Anleihe in Form von ITheil
schuldverschreibungen zur öffentlichen Zeichnung auflegen Die
Anleihe deren Gesammtbetrag sich auf 500,000 M beläuft wird
mit 4 Proz verzinst und mit dem 1 April 1897 beginnend in
Jahresraten zurückgezahlt werden Bei diesen Rückzahblungen
wird den Inhabern von gekündigten Theilschuldverschreibungen
ein Zuschlag von 3 Proz gewährt Zur Sicherheit für die An
leihe soll auf den Besitz der Gesellschaft eine Kaution ein
getragen werden für welche die erste Stelle im Grundbuche
gewährleistet ist Die hier in Frage kommende Aktien Gesell
schaſt deren Kapital 1,300,000 M beträgt und die hervorgegangen
ist aus der Kommandit Gesellschaft F Zimmermann Co
hat ihren Aktiovären aus den Ueberschüssen des ersten Geschäfts
jahres eine Dividende von 61 Proz gezahlt während die
Kommandit Gesellschaft während ihres 5Sjährigen Bestehens mit
cinem durchschnittlichen Erträgniss von 5,72 Proz rechnen
konnte

Verloos ungen

Braunsch weig 1 Mai Serienziehung der Braun
schweiger 20 Tbaler Loose 21 54 74 205 304 493 557 768 1140
1150 1269 1340 1361 1664 1746 1804 1814 1850 1870 2198 2439 2636 3055
3204 8298 3318 3341 3418 3465 3560 3595 3698 3791 4030 4084 4982 5179
5620 5700 5783 5948 6101 6164 6271 6354 6360 6616 6631 6683 6716 6875
7649 7716 8052 8137 8140 8193 8246 8260 8267 8490 8689 8811 9242 9420
9518 9536 9960 9981

Münechen 1 Mai Prämienziehung der Bayrischen
4proz 100 Thaler Loose 120,000 Nr 18162 36,000 A Nr
51836 18,000 A Nr 65742 4800 M Nr 70013 je 2400 M Nr 55053
55220 144188

Wien 1 Mai Präwienziehung der Oesterreichischen
1858er Kreditloose 150,000 Gulden Ser 1933 Nr 52 309,000 PI
Ser 3964 Nr 50 15,000 VI Ser 4180 Nr 60 Gezogene Serien 29 122
410 446 571 1020 1158 1259 1336 14 04 1933 2164 2596 2654 2785 3344
3782 3964 4180

Wien 1 4ſai Gewinnziehung der Oesterreichischen
1860er Loose 300,000 FI Ser 1996 Nr 13 50,000 FI Ser 5744 Nr
14 25,000 FI Ser 15877 Nr 3 Je 10,000 I Ser 3146 Nr 7 Ser
13309 Nr 1

Börse zu Halle am Alai
Preise mit Anzeohluss der Maklergebühr für 1000 kg neito

Weizgen ruhiger 140 150 DI ſeineter märkischer über Notiz
Raunhweizon 135 145 A

Roggoen fest 138 142 I
Gerste ruhig Brau 125 152 AI feinste feinfarbige bis 160

lnttergerste 110 123 M
Haféer fest 124 138 M
Mai se amerikan Mixed M Donaum als 132 140 A
Raps M Sommerrübsen M ErbsenViktoria rubig 132 150 A

Preise für 100 kg nelilo
Kümmoel aussehil Sack 58 60,00 M S tüärke einseehl lass

Halles che prima Weizenstärke gefragt bei knappen Vorräthen
36,00 38,00 M nach Qualität bezahlt Maisstüärke einschl Fass
gefragt 93,00 34,00 M Linmsen 12 30 M Bohnen 23 24,00 M
Kleesaaten Rothklee Mohn blau ohneHandel grau M

Futterartikel fest Futtermehl 12,00 13,00 BI
koggenkleie 8,75 9,25 Al Weizonschalen 8,25 bis
8,75 M Weizengrioskleie 8,25 8,75 A Malzkoime
hello 8,00 9,00 AI dunkle 6,50 7,50 Oelknehen
8,50 9,00 MAla l 25,00 27,00 M Räb öl 44,00 II

Petroleum 28,50 29 M Solaröl 0,825/309 14,00 M
Sspiritus 10,000 Liter Proz fest Kartoſfol mit 50 M

Veorbrauchsabgabe 55,50 mit 70 I Verbrauchenbgabe35,80 II Ruben 34 20 M
Weizenmehl 00 brutto incl Sack 22,50 23,50 A Roggen

mehl 01 brutto incl Sack 20 ,75 21 50 M
Wasserstände bedeutet äber unter Null

m eSaale und Vnstrut
Artern Brückenpegel 30 April 1,52 1 Mai 1,40 12
Weissenfels Oberpegel 2,80 274 6do Unierpegei 1,82 1,56 26Trotha 1 Mai 3,18 2 Mai 02 16 SAlsleben Oberpegel 30 April 5 2,68 1 Mai 2,78 10

do Unterpegel 2,82 3,161 34Bernburg 2,25 2 67 42Kalbe Oberpegel 1,90 2,06 16do Unierpegel 1,98 72,10 42
W oldau, TIgser Bger BIbe

Apri VallſWueh s T Nai Fall Wuehs
Budweis 30 f 4 Torgau 7 8621 72Prag 2,20 Vittenberg 3,60 24Jungbunziau 58 14 Rosslau 3,18 20Laun 1,82 57 EBarby 1348 3Pardubitz 08 22 Naäagdeburg 12 74 9Brandeis 1, 75 9 Tangermünde t 6
Aelnick 2,25 30 Vittenberge 83,70 3Leitmeritz 2,04 52 J Dömitz Peg 30 2,907 7Aussig 1 2,933 9 PLauenburg 1 3 a 7Dresden 1b6 4 SAussig Von den oberen Plätzen werden 101 em Fall gemeldet
Magdehurg alter Pegel 2,88 m

Berliner Börso vom 1 Mai

h Lnudrentenbr
Div
9,97

15
Altenburg Zeitz

6 Oraz Köllach
o Saalbahn
o Weimar Gera

s Werrabahn

Div
6,8
5

5

Dyv

10

Altenburg Zeitz

do

Aussig Tepl 500 II
s Böhm Wesetb
10 Busehteohrad Lit A

10 do do B10 t Gallsz K Ludw B

C f M3 8Skohe Kent Anl 5323 97,400
3 do 108887 400
3 do 500 97,50b2Thlr
39 Sigaleanl 1655 100288,890
3 do 67 kv 4 600 103 1560

600 191,006

Eizenb Stamm Akt

Bisenb St P Ab
Dux Bodeub Iis A

do B

BanxkK a Kredit Akt
Allg D Kr A Lpr 198,75b20

8 Dreedener Bank 7s Gothaer Privaib 119,906
6 Leipziger Bank 139,750
48 Sächs Bauk 122 750
s LZwiekauor 102,750

Div Ind Aktien Pr undStamm Prior
6 Chernn Werkr M

Fabr Aimmerm 122,75ba
4 Cröllw Papiertabr

4 do Sehldveehr 102,000
I Döratewitz Rattm 68,250
2 D W M Sonderm

Stier Vorr A 78,006
a GeraerdJutesp u W 104,500
5 Germania Sehw

Sohn 137,590o UIallesche Str B 88,00b0
3 KetteElva O Akt 87,00B
7 Körbled Zuokertbe 100 009

292,000
351,25b2
203,000
279,906
277,000

108,75
145,50B

52,600
31,400

78,500

265,606

157,500

Lelpeiger Börse 1 Mai

Doutsohe Fonde u Staates pap u 1102 900r lMosco Smolensk 5 1108,40Bad Stonis i Aul 9 195,799 Kjüsan Koslow 4 102 10
Bairisohe Anleibe nen M rennt 5 100,009
Brannschw 20 Thlr I Ziehung Rybinsk Bologoyo 5 hKöln Mind Fr Anth 3 144 258 Rües Süd westhaäahn 4 102 8
Ilamb 50 Thlr Ioosos 3 Hrrauskankasische 3
bMeininger 7 Loose 25 00b2 I Warzehnu Wiener 10 er 4
Oldeno 40 Thlr Lose 3 II128,906 do IX Ser 4 103

r WIndiknwkas Oblig 4 102,856Aunsläudisohe Fonds Aſanitoba rz 1933 4 100 156
Barletta 100 ILire Loosej 37,500 Norihern Fae I bis 1921 6 112,9960
Freiburger 15 Fr Loosel 29,3009 do II 1933 6 693 30Muailinderlohire Ioocel 14,500 do II rz 1937 6 63,9020
Mexikaner Anl à 100 6 84,906 do 4a7 hobe geo à 20 6 88 50b B Louis u S Fr z 1931 6 106 399
Oeslterr r 80 I158 256 do do do 5 95,009
Rumän 5 Anl 5 102,7542 7Angntolieho 5 97 20 ue her odo do is6s u 1680 h 25 6Spanische Exterieurs 4 71,60b20 Br x t
Türkisohe Anlelhe 1

7 e 5 17355 Bank Akbtien0 ree I ooeoUngarische Gold A 4 105 00ba0 e an 3 b
Deoutsche Hypoth Pfandhbriofe Cöln W u Komm 48 163,50 a
Anhaſſ Dereauer PIdbr I02 600 Cob Goth Kredit OGes 5 92 99 h
G Or K B IV rr 110 3 1os o Panziger Privatbank 9 1144,00baB

do V re 100 a 101 250 Deutsche Grundschuld s 18 00
do VII unkb b 19681 4 105,400 Fesoneor Kredit 7

Dents Orundseh OblI 4 101,00ba6 r II re Lore
V 105 00ba6 Hamb Com u Diec Bpe u t 103 10b 0 r Voreinsh s Ios 00b0

IIamb Hyp rab à 1001 4 100,600 leipriger Bank lao I
do nnkähb bis 19601 4 104,708 l übecker Kommoerzh s I24 606

Meckib Hyp W Bank 4 160,2062 Nordd Gruud Kredit 5 113 s
o do 3 101 106 Indnatrio AktienMoininger Uyp Pldb 4 100,62b26 r

do ab 1 1 98 3 O 4 1103,006 A O k Anilintabr u

nahe92 935 Främ Pfabr ab 147755 ba oreo G i

d P e e Stneu u b 53 Omnibus Gesellschaftſi2z 221,500
romw iIyp B iII IV Braunschweiger Juto 8 I173

nene rz 1001 4 101,600 Butzke Mletallindustr 159
do VI b 1000 unk 4 103 v0 b Charlottb Wasserwerk 6 198,50b0
do VII VIII 1904 ux 4 I0s o hem Fubr Scheriugſ 15 279 75b20
P B Pl T II rz I10 6 115 ood ee auer Gia 12 537

e 105 400 Erdmannedort Spinn 6 92 00h20Uarburg Wien Gummi 20 305,0020
Pr Couirb Pfdb r 1001 4 109 250 on udo do 1800 4 106 500 r ine e 5 redo do 3i 100 509 urlürstondamm Geosr Hp A B VII X II La Veloce Ital D 3 656,806b40v T l r Tudw Löwe Go 19 368,50b20Pr lip V A Gs Cert 4 101 200 AMlälzerei Wrede 4 88,00

do do 1905 4 I06 100 Alagdeburger Baubank 2 72,250
Pr Up V A Gs Cert 89 101 19b20 er I gvoivit a er

Li re 2 10b2Biaeubahn Stamm AKltieu Oppeinerbertl Comat 6 118,000

Huschſehracier B ſo ſ277 2 I Fasage 894 60obere Blaucoub 2 e Plerdebnhu Breslauer 8 179 s
Ital Meridioual Eb 68 125 2 Siemeus Glus Industr 11 183 250
Jura Simpl kv W estb 0 81 2520 Stettiner Cham Didier 15 4 23 75620

4 Vor Köln Rottw Pulv 12 204 25460Poutaehe Rigenb St Prior Wilhelmahütto in 65,763
Breslnu Warechuun ſo 68,50b26Zuckertabr Fraustadt 12 102

Dortmund Grouuu 48 134,000 eAanrienb Blluwkaw 65 t 122,75 h Borg weorks u Auvton So
e Süclhahn 4 18 90b2B Anhalter Kohlenwerke 0 79,903

Jau n 5 118 50 h Baroper Waleweork 0 88,800Weimar Geru a 102,90bz6 Berzelius 5 122
Ausl Eis St u St Pr Axt Consolidat Bergw G 8 174 2542ar Ganr tn 5 Consol Marie e Ja
lin Meridiongux eeakeeeeeeeeeeeeedo Mittelmeerb aitr 82 92 1082 Gen Manent ae 0 7180e8

Deutsche Fisenb Prior OvlIig do St rnie Ludw 76 76 7819 Hogner Binagw r edo do St Pr 90 bedo v 16890 59e I Hugo Bergwerk 7 Ie9,90J al u abalin g3 1d1 600 luowrazlaw Steinsalzb 18 56 1040
Weimur Gernor 4 2 Kattowitzrer 8 144,000Woerrabaln 7 7 Königin Alarienhütte zZ König Wilhelm convij s II20 7966
Bisenb Prior Obligationen t y re ne 5 a 55v S r T eopoldsgrub Edderite 5 108 Oarme 37 Rheinische Stuhl Lit C 10 173,506
et

do Ergänzungen 3 822,750 Allg lebtr Gesellaeh 101,900
do Gold Pr 4 I04,75 ba chbersleh Kaliwerke 5 104,756

Oesterr I okalbahn 4 102,50b26 Bochumer Guesstuhl
do Nordwestbuhn 5 112,100 Dessuuer Gas 4 110,250Südöster Bahn omb 3 71,76 b Dorimunder Union 5 II1,106

do Obligationen 56 112,25bzBIGr Berl Plerdeb I u II 4 101 40beb
UVugar Nordoetbahn 5 108 756 Hamb Packotfahrt 4 102,896
do do Gold O 4 105 S uurahüſte 4 100 706do Eisenb Silb A 4 103 10b6 Na phla Obligationen 6

lIwangorod Domhbr gar 108 8900 INorddeutscher Lloyd 4
Kosl Woroneseh Obl 4 101,2053 Dberschl Eisen Iud i 102 25
K Chark Asow Om 4 I Wiele Winkler 5 I02,190Kursk Kiew 4 1102,406 J Westf Gruben Verein 6
Mosco Kursk e 4 89 ,80 b logieeher Gartion 4

Zt 414 Aausf Gew 1662 500 993 75
4 do 1879 105 0984 do Em 1875 100,03
4 I pr Siadtobl 1884 198,45

4 do 105,4393 Aaltb Jiandoblig 1009 103 755
3 do do 6000 108

Dir

s elpe Banbank 99,8
10 do Bierb Reudu

v Riebeck ä Co 291,099
7 Lpz Kammgarnsp 172,50
Se do Malzt Sehkeuil 160,000
o Mansfelder Kuxe

p St M 265,903
1 S8äche Kammg Sp

Solbrig 93,507 Sachs MAlasch Fab
Hartmauu 162,00b20

12 Süchs Webstuhl
Fabr Schönherr 248,906

10 Thär Gasges Lpz 189,500
10 do Stamm Pr 191,005
s Thür Br V St 123,006
s do St Prior 123,099u Leitror Par u S A 84,005

do do Oblig 106,006
6 Westeregeln Part

Oblig 103,8936 e Zuckertab Glauszigſ 102 09 0
12 TZnuekerratt Halle 142,508
e Ausl Bisonb P Obl

4 J Aussig Teplitrer 108,750
6 Böhm Nordbahn 106,100
4 do do Gold 103,7596 Buschtehr B Ndw 111,000
5 do Em 1671 111
5 do do 1872 1114 do SGolä 103,8906 Dux Bodeubach 108,000
5 do Em 1671 109,750
s gao do 1874 114,900Ah Grax Kötlscher 102,256
5 do m v 1871 u 72 104,500
4 Kaschau Oderberg 88,5089 PragDaz Gold 101,600
5 0 Gold 113,000d Prag Turnau 107,990



Aachener und Münchener
Fener Verſichernngs Geſellſchaft

Der Geſchäſtoſtand der Geſellſchaft geh ſich aus dem nachſtehenden
Auszug aus dem Rechnungsabſchluß für das Jahr 1894

G 640000000Bahn Eanahme für 1894 10,764,316 20
Ja Eunnadme für 18914 637,638 60SBrämiewUeberwäge 6269,653 90Ueber n gewöhnlin pr Vedung außergewöh ücher Ve 4000000

Kapital Reſervefonds 900,000Spar Reſervefondd 1207,627 B0
A 332,839,236 40

Verſicherungen in Kraft am Schluſſe des Jahres 1894 6,302 184,569

Weitere Auskunft wird ertheilt und Verſichernngen werden vermittelt
durch die Herren Agenten der Geſellſchaſt

Woldemar Thoss Banquier Schulſtraße
in Halle Paul Kegel Kaufmann Bernburgerſtraße 27

Otto Bornemann Kaufm in Merſeburg Ed Witte Fabrikbefv Schiede Kaufm in Firma Wagner v tte
Beigern Fr Franzke Kaufm Modtrehna G Peisker Gutsbeſ
Bibra G Schöneburg Kaufm
Bitterfeld Ab Riehter Kaufm

Mücheln Alwin Spiller Kaufm
r Mühlberg a/E 0 Iächtenberg

Brehna Osw Klingner Gaſthofsb
Cölleda Herm Börner Kaufm

Rendant
Naumbnurg B Kürbitz Banquier

Cönnern Carl Schulze Kaufm
Delitzſch Reinhold Müller Kaufm

C Lindemann
in Fa Altenburg Lindemann

Fa Th Spiegler Nebra Waldemar Kabiseh KfmDüben W Simon Kaufm Nienmberg Carl Reinseh Gaſthofsb
Dürreuberg R Petzschner Kfm Ortrand Aug Wünsehe Kaufm
u F H FleischhauerKaufmanu

Oſfterfeld Herm Franke Kfm

Eilenburg Paul Irmisch Kaufm
Frettin C Ebpermann Kaufm

i Pretzſch a E W Gericke RentierEisleben E Steinkopf Königl
Lotterie Einnehmer

Ouenſtedt I Matsecheroth Gaſt

Elſterwerda M Müller Kaufm
hofsbeſitzer

Onmerfurt C Sachse Maurermſtr
Fa Wilh Müller

Ermsleben W Jüntseh
RNoßßla a/S Uugo Domiuik Apoth

Freyburg a/tt Gust Rösiger Kfm
Roſtleben F Uarsing Maurer

Gerbſtedt Otto Buttenberg Kfm
und Zimmermeiſter ßr Sangerhauſen Th Sehander KfmGräfenhainichen Franz Abend

roth Gaſthofsbeſitzer
Schafſtedt Jul Hässler Direktor
Scheidens b Eythra 0 Schmidt

Heldrungen AIb Piitmar Kfm Goſthofsbeſitzer
SHeringen Ludwig Henning Zim Schildau Alb Lange Kaufm
mermeiſter Schkenditz Otto Ullrich KaufmVerzberg Herm Werneke Kaufm Schkölen Ad Gottschalg Kaufm
in Fa Carl Otto Co Schmiedeberg Hugo Hage Kfm

Settſtedt Th Barth Kaufm Stolberg a Fr Titgemeyer
Sohenmölſen F Krebs Reſtaur
SBohenoſſig C F Wust Kaufm

Tiſchlermeiſter

l Teuchern Frz Amelung SchornJeſſen Fr Danneberg Heilgehilfe
Kayna G Junghans Schloſſer

ſteinfegermeiſter
Teutſchenthal Fr Höschel Rent

meiſter
Köſen A Bahse Badebeſitzer

Torgan Allkred Wenek Kaufm
Weißenfels Gust Lohse Bankdir

Landsberg Herm Lüdieke Kfm
Lanucha 6 0 Kreutzer Landwirth

Wettin Jul Mogk Kaufmann
Wiehe Paul Gutsmuths Kaufm

Liebenwerda Franz Lehmaun
daufmann

Wittenberg Paul Bernät Bang

Löbejün Jul Busch Zimmermſtr
Zahna Ernst Specht Sattlermſtr
Zeitz Kugo Kaiser Kaufmanmn

Lützen C F Schumann Kaufm Kerm Gebler BanquierMansfeld Wilh Voigt Kfm Zörbig Rob Berger Klempnermſtr
Meisdorf L Dahle Rentier Jſchortau Franz Winter Kaufm

Zwintſchöng Frdr Ieese Gutsbeſ
Halle a/S den 1 Mai 1895

Die General Agentur
von Carlsburg

Grosse Dombau Glelctlottertfe
Ziehnng ſchon 8 u 9 Mai 1895

Hauptgewinne S 000 War hen ne
Originagllooſe à 2 Mk Porto und Liſte 30 Pfg

Georg Joseph Berlin Grünſtr 2
S Telegr Adr Bukatenmann Berlin

J ettiner SPferde net a
agdeburger g a

e

Pferde S SS 2228erliner 77KunstrAusst r S
sönigsberger

27 S S SPferde Sempliehlt auch unter Nachnahme

P IIeintze wenn Wittenberg G
V Y J 23 R w Quelle zu Bade und Trinkkuren bei Gicht

Rheumatismus Nervenleiden u s bei Magen

im süchs Erzgebirge

Darm Nieren und Blasenkranlcheiten 200 einfache

Station Wolkenstein

Bndever waltung von Warmbad

und elegante Zimmer neue grosse Badeeinriehtung
und elektr Bäder Ierrlicher ruhiger Landaufenthait
in reinster waldiger Gebirgsluft bei 458 m Moereshöhe

t 5t g alSaisonheg b J e bei Wolkenstein ad
l

von
Wilhehm Bilihardt Sophienſtraße Nr 28

Gute Verpflegung Mineralwasser Versandt Pro
specte unentgeltlich durch Herrn Dr med Kay sen

empfiehlt ſich zur Anfertigung von Bleiverglafungen äller Art zu ſoliden
Preiſen bei beſter Ausführung

und jun in Wolkenstein sowie durch die

Kür den Anzeigentheil verantwortllch W König in Halle

Werkſtatt u Lager für mathem phyſikal u optiſche

System Handarbeit
i waaren ſindDoge arten ßen in Halibarkeit

Aenſterſt leicht und elaſtiſch beim Gehen
Alleinverkauf für Halle und Umgegend bef

Emil König
Schmeerſtr 27

gegenüberd Rathskeller Neubau

Goodyear Welt Schuhwaaren

e

s 2

r

e edes Paar iſt mit obiger
Schutzmarke verſehen

ſich in kurzer Zeit ſo gut eingeführt daß ich dieſelben als feinen
r

Obige elegante chuhwaaren haben
Stiefel nur Jedem beſtens empfehlen kann

Möbelfabrik und Magazin
Bernh Gr walct Rathhausſtraße 6
empfiehlt ſein großes Lager nur ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und Polſterwaaren zu billigſten Preiſen Durch
Erſparung hoher Ladenmiethe und nur eigene Fabrikation biete ich dem geehrten Publikum in meinen nochmals
bedeutend erweiterten über 500 qm großen Arbeits und Lagerräumen der Neuzeit entſprechend nur gute ſelbſt
gefertigte Möbel ſowie permauent aufgeſtellte Speiſe Schlaf Wohn und Herrenzimmer Salons und
Kücheneinrichtungen in allen Holzarten unter jeder gewünſchten Garantte zu reellen

ß W äußerſt billigen PreiſenDie Beſichtigung meines großen reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Auf
dringlichkeit jederzeit gern zur Verfügung Zimmereinrichtungen nach extra Zeichnungen werden in kürzeſter s

runter perfönlicher Leitung angefertigt

Bern Grunwald

NB

W

Kein Laden unr Rathhausſtraße 6 Leere

2 urgerstr 67 zSachs e e gerstn G Perücken
Se sprecher et e Tompeis und Seheiten
S S See für Damen u HerrenS fertigt gutsitzend nacheigenem ModellirVerfahren Prämiirt

mit gold und silbernen Medaillen
e
e e

Leipzigerſtr 27Herm Petsch am Leipzigerthurm

ehe

S elPneumatik Rover
z Fabrikat 200 210 und

Laterne u Glocke c
Mark mit allem Zubehör

d Garantie 1 Jahr
Rover mit P

von 150 Mark hochfein ſe
olſterreifen

Fahrradlager Halle

d
JBBrrülen Fernevon 1 an mit den feinſten Kryſtallgläſern in ſauber und dauerhaft ge

arbeiteten Geſtellen werden jedem Auge auf das Sorgfältigſte angepaßt bei

Otto Vnbekannt
uſtrumente

Gr Ulrichſtraße 2 c Leipzigerſtraße 53 I
Trotz aller Anfeindungen iſt en ennesteeno S

Amerliceht adas Ffund k 2,85
übertreſfen an Alaithgriegät ind gros
J artiger FlIIKvrart alle iuländiſchen Daunen

i b r e neſten

doch das beſte und billigſte weil es höchſte Leuchtkraft mit größter Gas
Kugrpis ne leſe liche lter eheachahmungen oder ſehr zerbrechlicher Glühkörper mit ſchön klingendem Namen rverleiten Der Name en thut es nicht und es iſt am Pholometer leicht e a

ne weit n jeder Beziehung derartige Nachahmungen dem ine

Auerlicht nachſteh ſo7 2 vZur Sind von AuerBeleuchtung empfiehlt ſich ehe er J
rung 9 mit electriſchem Betriebe

W aulleiuiger Vertreter für Halle a
Franckeſtr 7 und Kl Ulrichf

Gustav Lustig
18a

Nur Carl RKoch s Nährzwieback

BERIIN Prinzenstrasse 46 J

kommt ſeiner Zuſammenſetzung und Wirkung nach der Muttermilch gleich

nzugſtofſelNur Carl ICoch s Rährzwieback A gſt ſf
Neuheiten in guker Qualikät für

wirkt ernährend und gedeihlich Herren und Knaben Billardtuch und

Nur Carl ocs Rährzwieback

r

feine farbige Damentuche zu ele

macht alle Verdauungsſtörnngen un
ganten Promenadenkleidern und Regen
mänteln verſende billigſt auch einzelne

poi man gebe den Kindern daher
wenn ſie gedeihen ſollen Carl Koch s Meter J W Jn a a le eerNährzwieback derſelbe beſitzt denhöchſten Räbrwerth befördert die Körper Sommerfeld N L
zunahme ſtärkt den Knochenbanu und
iſt geeignet das Kind vor den Folgen
fehlerhafter Ernährung als Sero
phuloſe Drüfen Darmegtarrhen
Rhachitis Knochenkrankheiten
zu ſchülzen 4Jn Packeten und Düten zu 10 20
30 und 60 4 in

Oarl Koceh g
Fabrik hygieniſcher Nährmittel

Herrenſtraſte 1
ſowie in allen beſſeren Drogen und

Die beste Feder ist

33 reeder

Die Expeditlonen der Saale Zeitung
beſinden ſich

Gr Ferlin Rene Promenade 1 nd

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Maykt 94 Waagegebünde

Mit 1 Beiblatt und Unterhaltungsblatt

Colonialwaarenhandlungen d
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